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Zur Reichstagsſeſſion

Mit der heute beginnenden Woche wird die politiſche Hoch
fluth dieſes Winters eintreten nachdem die todte Jahreszeit
ein paar Monate länger hat als ſonſt üblich iſt
Es ſcheint daß der Reichstag alsbald mit ſeinen großen Ge
ſchäften befaßt werden ſoll wenigſtens meldet eine ſonſt gut
unterrichtete offiziöſe Korreſpondenz daß die neue Militär
vorlage unker den Mitgliedern des Bundesraths vertheilt iſt
und e noch vor Weihnachten zur erſten Leſung
im Reichstage gelangen wird Die gegentheilige Annahme
daß die Volksvertretung dies glühende Eiſen erſt im nächſten
Frühjahr zu hämmern haben werde würde damit Lnfmig
werden doch liegt unſeres Erachtens kein Anlaß vor die neue
Dispoſition zu tadeln Jm Gegentheil Auch in parlamen
tariſchen Kreiſen gilt das alte Wort Friſche Fiſche gute
Fiſche es iſt beſſer daß eine Vorlage von welcher ſo vieles
abhängt vor einen noch friſchen und wenigſtens verhältniß
mäßig noch unbefangenen Reichstag gelangt als vor einen
ſchon abgeſpannten und durch monatelange Parteikämpfe über
reizten Was ſonſt aus dieſer großen Frage der Seſſion
werden wird hängt in erſter Reihe von den Vorſchlägen der
verbündeten Regierungen ab ſo lange dieſelben noch nicht
r n verbietet ſich jede Konjekturalpolitik darüber
von ſelbſt

Dieſelbe offiziöſe Korreſpondenz welche die eben erwähnte
Nachricht veröffentlichte theilt mit daß die bevorſtehende
Reichstagsſeſſion auf ſozialreformatoriſchem Gebiete ſich nur
mit der Ausdehnung der Unfallverſicherung auf die Seeleute
und auf die bei Regiebauten beſchäftigten Arbeiter zu be
ſchäftigen haben werde Ohne die Bedeutung dieſer Reformen
irgendwie zu unterſchätzen müſſen wir doch bei unſerer früher
ſchon wiederholt ausgeſprochenen Anſicht beharren daß damit
angeſichts der immer brennenderen Entwickelung der Arbeiter
frage nicht genug gethan iſt Ernſte und unbefangene Be
obachter unſerer ſozialen Entwickelung werden das Behagen
nicht theilen mit welchem die offiziöſe Preſſe vor einigen
Tagen auf die erſten fünf unter dem Zeichen der in der
kaiſerlichen Botſchaft vom 17 Nov 1881 verkündeten Sozial
reform vollendeten Jahre zurückblickt Es iſt leider noch lange
kein Grund zu irgendwelcher Befriedigung vorhanden der
Tropfen welcher bisher auf den heißen Stein gefallen iſt
wird nur zu bald völlig verdampfen wenn ſeine Wirkung
nicht verdichtet und verſtärkt wird Die Parteien werden in
der neuen Seſſion vorausſichtlich ihre Anträge behufs Fort
bildung der Arbeiterſchutz Geſetzgebung wieder aufnehmen
möchten ſie nunmehr endlich es iſt wirklich Zeit und die
höchſte Zeit ein günſtigeres Entgegenkommen bei der Re
gierung finden als bisher

Auch die wieder aufkochenden ultramontanen Leidenſchaften
werden ihre Reflexe in den Reichstag werfen obgleich die
kirchenpolitiſchen Streitfragen an und für ſich in den Landtag
gehören Das Aufbegehren der Kaplanspreſſe gegen den Biſchof
von Fulda erweiſt ſich je länger je mehr als ein gar erbau
liches Schauſpiel es iſt ſchwer anzunehmen daß dieſe wilde
Hetze ohne Genehmigung der Centrumsführer vor ſich geht
und wenn Herr Windthorſt mit der Eröffnung des Reichs
tags erſt wieder ſelbſt den Fiedelbogen ergreifen kann dürfte
er ein Liedlein geigen welches den Bewunderern des kirchen
politiſchen Friedens etwas unſanft in die Ohren tönen wird
Jnzwiſchen erinnert der von dem Oberpräſidenten von Poſen
gegen die Einſetzung mehrerer polniſcher Geiſtlicher erhobene
Einſpruch wieder daran auf wie thönernen Füßen überhaupt
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Die Purgruinen
im Munde der Dichter und im Bewußtſein

des Volkes
Die Geſchichte iſt jedermanns und überall Auch das un

gebildete Volk treibt in ſeiner Art Geſchichte Der ſchlichte
Landmann hat ſogar wie Lewin Schücking ganz zutreffend ſichausdrückt eine eigene Philoſophie der Geſchichte Jn der be

merkenswerthen Vorausſetzung daß die Geſchichte nur in der
jenigen Form und Ausdehnung welche man als Orts ge
ſch ich te bezeichnet einen Werth für ihn habe und für ihn
geſchehen ſei hängt er mit beſonderer Liebe an der Ver

gangenheit ſeines Wohnorts ſieht z B in den benach
barken Ruinen die Zeugen und Faktoren der geſchichtlichen
Entwicklung ſeiner eigenen Exiſtenzverhältniſſe und dankt sdem Dichter reudeſtrahlend wenn derſelbe dann und wann

Ruinen beſingt Die ahlloſen Elegien und Jdyllen die mancherlei Gedichte politifher Tendenz welche ſolche redenden
Steinmaſſen zum Vorwurf haben beſtätigen e Liebhaberei
die ſich unter Umſtänden zu einem förmlichen Chronikentultus
ſteigert und in dem uns angeborenen geſ h Sinn
ihre Begründung findet zur Genüge und laſſen uns einen
Blick thun in das Herz des Dichters das die Seele des
Volkes widerſpiegelt

Wenn wir auf dieſem vom deutſchen Gemüthe ſo ſorglich
gepflegten Gebiete ein wenig Umſchau halten fo dürfte ſchon
eine beſcheidene Ausleſe uns davon überzeugen daß der deutſche
Bürger und der deutſche Dichter hier gern auf einander horchen
und ſich in der That auch wohl verſtehen Da kommt es
wohl vor daß der Dichter in Ruine geiſtet und der

uer ihn erlöſt d h jener macht ſich zum Munb der
J um enden Thürme dieſer ſteht davor ganz Ohreide haben die Organe den Tritt derer zu verhinin und

u verſtehen welche kommen und 9 um theils eine neueorm die Landſchaft anzuſehen che ls eine alte Geſchichte zu
alen die drin ſteckt Soll ich ſagen was ich weiß

d kenne ſie die ver Dichter in Spindelmann s Rezenſton
er Gegend ſo treffend perſiflirt vie ärmlichen Modepuppen

de a d Saale Sonntag den 21 November
beſagter Friede ſteht Es iſt vielleicht kein ungeſchickter
Schachzug daß die Regierung gerade jetzt wo die Verhand
lungen über die endgiltige geſetzliche Regelung der Anzeige
pflicht in Rom ſchweben in wenigen konkreten Fällen Ein
ſpruch erhebt um den Vatikan der ſich bisher in ſchlangen
glatten Windungen um den ſachlichen Kern der Frage herum
gedrückt hat zu einem offenen Aufdecken ſeiner Farbe zu
wingen immerhin iſt es ein gewagtes Spiel welches bei den
im ultramontanen Lager vorherrſchenden Stimmungen und
Strömungen leicht einen für die Regierung unerfreulichen
Ausgang nehmen kann

Bei alledem wird uns die bevorſtehende Reichstagsſeſſion
wenigſtens von dem öden Parteigezänk befreien welches die
letzten Wochen und Monate erfüllt hat Es wird wieder um
der Menſchheit große Gegenſtände gerungen werden und

die Menſchen wachſen hoffentlich auch in dieſem Falle mit
ihren größeren Zwecken Die weſentliche Entſcheidung liegt
nach wie vor bei der Regierung hält ſie ſich von allen Un
möglichkeiten fern ſo wird es die Vertretung des Volkes
ſicherlich nicht an ſich fehlen laſſen

Politiſche Ueberſicht
General Kaulbars hat beim diplomatiſchen Corps in

Sofia Abſchiedsbeſuche gemacht Jn Varna erſchien ein
neues ruſſiſches Kriegsſchiff behufs Aufnahme des Konſular
amtes Die Regentſchaft welche ſich derzeit in Lompa
lanka befindet hielt eine Berathung und beſchloß die Anzeige
der Abreiſe unbeantwortet zu laſſen aber einen Aufruf an
das bulgariſche Volk zu richten in welchem demſelben
die Abreiſe des Generals mitgetheilt und der Ernſt der Situa
tion dargelegt werden ſoll während das Volk gleich
zeitig zu einer ruhigen patriotiſchen Haltung auf
gefordert wird Dem Swäjet zufolge iſt der Fürſt
von Mingrelien durch eine Depeſche des Czaren aus dem
de wo er gegenwärtig weilt nach Petersburg berufen
worden

Das Journal de St Pétersbourg veröffentlicht
zwei Briefe aus Budapeſt in welchen die vorausgeſehene
Lebhaftigkeit der Debatten in den Delegationen erklärt wird
durch den Geſchmack der Magyaren an kriegeriſchen Worten
und mit dem Herannahen der Wahlen Das Journal bemerkt
hierzu es ſei dies möglich wenn es ſich nur um die Mit
glieder der Delegationen handele für den Miniſter treffe es

nicht zu für dieſen ſei es nicht zuläſſig zwei verſchiedene
Sprachen zu führen Dies ſei wohl auch der Grund weshalb
der Kaiſer ſich in einer würdigen und den öſterreichiſch
ruſſiſchen Beziehungen entſprechenden Weiſe ausgeſprochen habe
Das Journal wirft die Frage auf welche Politik aus den
Ausführungen des Grafen Kalnoky hervorgehe Der Schluß
den die friedlich geſinnte europäiſche T aus denſelben ziehe
bekunde das allgemeine Verlangen nach Frieden das Ver
trauen auf die Aufrechterhaltung des Friedens beruhe aber

herrſchen Warum alſo dieſe unnütze Provokation der öffent
lichen Meinung Man habe Mühe dieſe Vorgänge mit der
TripelEntente in Einklang zu bringen Es ſei Grund vor
handen zu zweifeln daß Kalnoky mit der Autoriſation
Deutſchlands geſprochen habe

Jn der am Donnerstag abend abgehaltenen Sitzung des
Budgetausſchuſſes der öſterreichiſchen Delegation
konſtatirte Chlumecky die Uebereinſtimmung beider

und blaſirten Figuren die aus Langeweile reiſen müſſen und
des Geldes wegen reiſen können Laſſen wir Juſtinus Kerner
ſelbſt reden

Näher muß ich jetzt betrachten
Dieſe Gegend durch das Glas
Sie iſt gar nicht zu verachten
Nur die Fern iſt allzublaß

Jene Burg auf ſteiler Höhe
Nenn ich abgeſchmackt und dumm
Meinen Augen thut ſie wehe
Wie der Fluß der gänzlich krumm

Jene Mühl in wüſten Klüften
Giebt mir gar zu rohen Schall
Aber ein geſundes Düften
Weht aus ihrem Eſelſtall

Auch die zu viel denken ſehe ich nicht gern auf der Ruine
meines Wohn und Heimathsortes dem vielbeſungenen und
vielbeſuchten Wunnenſtein Jch möche daher die Strophen 7
und 11 der Ruinen Adolf Glasbrenners auch nicht leichter
Dinge Wort für Wort unterſchreiben

Jn die Burgen der Tyrannen
Drang der Geiſt zerſtörend ein
Trieb die Räuberbrut von dannen
Warf hinunter Stein auf Stein

Wunderſchön die düſtern Mienen
Durch das S Lauhgewind
Doch das Schönſt an den Ruinen
Jſt daß ſie Ruinen ſind

Faſt noch weniger ſagen mir die zu
geſpenſtigen unheimlichen Ruinen erſchre t

verzweifelten Augenblicken e aufhalten und hierdurch die
vorübergehend geängſtete le den größten Martern und
Gefahren ausſetzen Denn da muß einer ſchon durchaus
ataliſtiſch geſtimmt ſein um mit J J Honegger ſeufzen zu
nnen

tte Luſt und Lieb begrabengen in verlor ſich in Raknen
Die ſtanden kalt an tiefem Strome

welche vor den
cken dort nur in

Vom hleichen Abendlicht beſchienen

auf der Gewißheit daß in Rußland friedliche Anſchauungen

liſchen Politik und den Bedingungen für die Friedens
erhaltung ebenſo auch die gleich große Bereitwilligkeit Opfer
zu bringen Der Redner rühmt die loyale g Bul
gariens und ſpricht ſeine Befriedigung aus über die guten
Beziehungen OeſterreichUngarns zu den Mächten namentlich
auch ſeine Freude über die Stärkung des Bündniſſes mit
Deutſchland Coronini ſchildert die Zuſtände Bulgariens und
die Disziplinloſigkeit der bulgariſchen ziere und erſucht
um Vorlage der Korreſpondenz über die Meuterei in Burgas
Kalnoky theilt betreffs der zugunſten der kompromittirten Offiziere geſcheegen Schritte mit daß
die Aufregung in Sofia über die Verhaftungen zahlreicherKompromittirter deren e beſürchrete bedeutend
geweſen ſei Auf die bezügliche Meldung habe er Kalnoky
den Vertreter Oeſterreichs in Philippopel angewieſen tele
graphiſch dem Fürſten mitzutheilen daß Klugheit und Vor
ſicht geboten ſeien um den Einmarſch der Ruſſen zu verhin
dern ſo ſehr auch die Verſchwörer die ſtrengſten Strafen
verdienten Auf eine Anfrage erklärt der Miniſter er hoffe
auf ein gutes Ergebniß der mit Rumänien wieder
angeknüpften Verhandlungen Rieger verwahrt ſich
aufs entſchiedenſte gegen die ihm zugeſchriebenen Aeußerungen
bezüglich der Miſſion des Generals Kaulbars und des Vor
gehens Rußlands Er glaube Rußland gehe nicht mit Klug
heit vor und werde zu der Einſicht gelangen ſich nicht ein
zweites Polen zu ſchaffen Redner ebenſo nach ihm
Dumba und Graf Franz Thun ſprechen das Ver
trauen aus daß der Miniſter ſein Programm
durchführen werde Dieſer Vertrauenspaſſus ſoll
von dem Referenten in den Bericht aufgenommen
werden Hierauf wurde der auswärtige Etat genehmigt
Der Heeresausſchuß der ungariſchen Delegation
nahm am Freitag die noch rückſtändigen Titel des außerordent
lichen Heereserforderniſſes an Der Kriegsminiſter berichtete
dabei über das Reſultat der zum Zweck der Befeſtigung
Siebenbürgens gemachten Studien und gab Aufklärungen
über die Befeſtigungen Polas

Jn der franzöſiſchen Deputirtenkammer zeigte am
Freitag der orſitzen de der Budgetkommiſſion
Rouvier an die Kommiſſion habe ſich mit der Regierung
über ein den Anſichten der Kammer entſprechendes Programm
geeinigt die Regierung habe einer Abänderung des Artikels 4
dahin zugeſtimmt daß auf die Konſolidirung der Obligationen
mit kurzer Friſt verzichtet werde Die Berathung des Artikels
5 ſolle vertagt werden um der Regierung Zeit zu laſſen ſich
nach neuen Erſparniſſen umzuſehen endlich habe die a
zugeſichert daß im nächſten Jahre wegen einer gewiſſen Anzah
fiskaliſcher Reformen der Kammer eine Vorlage gemacht werden
ſolle Rouvier wies auf den hierbei vom Finanzminiſter be
thätigten Patriotismus hin und ſprach die Hoffnung aus daß
auch die Kammer ſich von dem Geiſte des Patriotismus keiten
laſſen und perſönliche Meinungen zum Opfer bringen werde
um die Jnkonvenienzen proviſoriſcher Bewilligungen zu ver
meiden Der Art 4 wurde hierauf in der abgeänderten Weiſe
angenommen

Der franzöſiſche Kriegsminiſter hat an alle Mili
tärbehörden die Verfügung ergehen laſſen daß künftig in der
Armee die Trunkenheit aufs ſtrengſte beſtraft werden und
rückfällige Trunkenbolde in eine Strafcompagnie verſetzt oder
wenn es Korporale oder Unteroffiziere ſind ihrer Rang
abzeichen beraubt werden ſollen Auch das Lärmen und Singen

Delegationen in den Zielpunkten der ovrienta auf öffentlicher Straße iſt den Soldaten ſtreng verboten

Jch wankte durch die düſtern Hallen
Mein Aug verſenkte ſich ins Schauen
Da ward mir kalt es überfiel mich
Ein räthſelhaft unheimlich Grauen
Mir ſchienen Sphinx und Dom und Gnomen

m Mond geſpenſterhaft zu flimmern
ch weinte ſtill Jch ſchaute glaub ich
ie Welt in meiner Bruſt in Trümmern

Um alles Wo will das hinaus Der Eine ſieht die
Ruine an wie ein geſtochener Bock Der Andre erkennt in
der hier zur Geltung gekommenen Weltgeſchichte die Spur des
Weltgerichts Der dritte fühlt ſich ſelbſt ſchon kalt und wähnt
ſich gar des Teufels

Doch beſuchen uns W v auch andere Leute Und
auch dieſe kennt der Dichter Es gewährt ihnen eine gewiſſe
Genugthuung daß er ſie erkannt hat Friedrich Rückert kehrt
den Stiel um wie der Schwabe ſagt und wirft ſich zum
Anwalte der verachteten Ruinen auf

Zu Trümmern ſankt ihr unter Schickſalsſtreichen
Doch noch in Trümmern ſcheint ihr ſtolz zu ſtehn
Verdammend von den Höhn herabzuſehen
Auf eine Welt die nicht an euch kann reichen

Ein enger Sinn baut Hütten die ihm gleichenm Thel wo nicht der Freiheit Lüfte wehen

hr ſeht ſie bau n ſeht wieder ſie vergehen
nd ihr ſteht droben ew ge Todesze
Niemand erkühnt ſich eure Rieſenwälle

Mit des thums Anſpruch anzu
Auf euren Schutt zu flicken ſeine Schwe

a kaum der Wandrer wagt auf euch zu raſtenW et GrahſelleDurch ſeines Feiglingstrittes nicht ge Laſten
Aprilreiſeblätter

oder Unzierde der Gegend ſie erſcheint vielmehr
der Geſchichte die hier gewaltet hat Jndeſſ
ſtändigt ſich das richti

ſeiner zwiſchen Ruinen

Jn ſeinen Augen iſt die Ruine nicht etwa bloß eine Zin er
en vervoll

Bild der Ruine in wünſchenswertheſter
Weiſe durch die Auffaſſung Friedrichs v Matthiſſon der in

geſungenen Clegie ganz beſonders die



S
e

S

e

Die Times erfährt daß Balfour Sekretär für
Schottland ins Kabinet eintreten werde Die
Meldung der Pallmall Gazette, daß Lord Salisbury
am Sonntag eine Deputation der ſozialdemokratiſchen
Vereinigung e werde beſtätigt ſich nicht Lord
Salisbury lehnte den Empfang der Deputation ab und begiebt
ſich für Sonntag nach Hatfield

Am Freitag haben in Rumänien Munizipalwahlen
ſtattgefunden Dieſelben ſind in 72 Stadtgemeinden darunter
Bukareſt Craijowa Braila und Jaſſy günſtig für die national
liberale Partei ausgefallen Für die Kandidaten der Liberalen
wurden 20,445 Stimmen für diejenigen der Oppoſition4800 St abgegeben Jn Bukareſt Zählten die Kandidaten der

Liberalen 5017 diejenigen der Oppoſition 943 St Zu Ruhe
ſtö n kam es nur in Bottuſchani wo die Oppoſition durch
eine Anſammlung von nach der Stadt gebrachten Bauern die
Wähler einzuſchüchtern verſuchte

Die meiſten oppoſitionellen Mitglieder der aufgelöſten
riechiſchen Kammer waren am Donnerstag bei
elyannis vereinigt und beſchloſſen einen Proteſt gegen

die Auflöſung zu erlaſſen Die miniſteriellen Blätter be
ſprechen die Auflöſung als eine Folge der Obſtruktions
beſtrebungen Die oppoſitionellen Zeitungen greifen Trikupis
heftig an indem ſie die Auflöſung als verfaſſungswidrig be
zeichnen

Der Präſident der ſüd amerikaniſchen Republik
Uruguay hat ſeine Entlaſſung gegeben

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 19 Nov Die Blättermeldung daß aus Anlaß der

ſür den 21 d auf dem Trafalgar Square beabſichtigten
ſozialiſtiſchen Kundgebungen große militäriſche Vor
S getroffen ſeien wird amtlicherſeits für unrichtig
erklärt

Belgrad 19 Nov Die feierliche Eröffnung der Eiſen
bahnlinie Smederewo Velikaplana iſt auf Sonntag den
21 feſtgeſetzt

Deutſches Reich
Berlin 19 Nov Se Maj der Kaiſer empfing heute vor

mittag den General Adjutanten General der Infanterie Frhrn
v Steinäcker ſowie den von Urlaub hierher zurückgekehrten
Generallieutenant und General Adjutanten Fürſten Anton
Radziwill nahm die Meldung des Generals z D Grafen
v Wartensleben und einer Abordnung des 3 Weſtfäliſchen

nfanterie Regiments Nr 16 welche zu dem 25jährigen Chef
Jubiläum des Prinzen Alexander aus Köln hier eingetroffen war
entgegen auch der Major v Bachmayr vom Leibhuſaren
Regiment Nr 2 wurde vom Kaiſer empfangen um die Orden
ſeines kürzlich verſtorbenen Schwiegervaters des Geueral
lieutenants Grafen Monts in die Hände des Kaiſers zurückzulegen
Jm Laufe des Nachmittages nahm der Kaiſer dann noch dieVortiäge u a vom Generalintendanten Grafen Hochberg
entgegen und hatte um 2 Uhr eine Unterredung mit dem Staats
miniſter v Boetticher Der Kronprinz empfing geſtern
vormittag den zur deutſchen Botſchaft nach Paris kommandirten

r v Huene und den Commandeur der 11 Diviſion
enerallieutenant v Leszezynski und nahm einige Vorträge

und militäriſche Meldungen entgegen Um 1 Uhr begab er ſich
von hier nach Potsdam zur Grundſteinlegung der neuen Ofſizier
Speiſeanſtalt des GardeHuſarenRegiments /,8 Uhr begleitete
der Kronprinz den Prinzen Ludwig von Baiern bei deſſen
Rückkehr nach München bis zum Anhaltiſchen Bahnhofe Am
Abend wohnte der Kronprinz der Vorſtellung im Opernhauſe
bei Heute früh iſt die Frau Kronprinzeſſin mit Prinzeſſin
Viktoria und Gefolge wieder in Berlin eingetroffen und bei
der Ankunft vom Kronprinzen und den Perſonen des Hof
ſtaates c auf dem Anhaltiſchen Bahnhofe empfangen worden
Nachmittags ſtatteten das Kronprinzliche Paar und Prinzeſſin
Viktoria dem Kaiſer einen Beſuch ab

Ein konſervatives Blatt iſt in der Lage mitzutheilen daß
die neue militäriſche Vorlage eine Feſtſetzung der neuen
Friedenspräſenzziffer für die Zeit vom 1 April 1888 bis
31 März 1895 alſo ein neues Septennat beantrage Bezüg
lich der Höhe der Friedenspräſenzziffer verlautet daß die
Mehrforderungen ſich innerhalb der Grenzen des zur Sicher
heit des Reichs unbedingt Erforderlichen halten was wohl be
deutet daß die Neubildung eines Armeecorps und dergl nicht
beabſichtigt iſt Jn parlamentariſchen Kreiſen verlautet in der
That daß die Erhöhung der Präſenzziffer welche die Vorlage
in Ausſicht nimmt eine verhältnißmäßig mäßige ſei daß dar
gegen die Mehrausgaben welche durch die Abänderung des
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moraliſche Bedeutung derſelben betont wenn er Str 2
und 10 ſingt

Hier auf dieſen waldumkränzten Höhen
Unter Trümmern der Vergangenheit
Wo der Vorwelt Schauer mich umwehen
Sei dies Lied o Wehmuth dir geweiht
Trauernd denk ich was vor grauen Jahren
Dieſe morſchen Ueberreſte waren
Ein bethürmtes Schloß voll Majeſtät
Auf des Berges Felſenſtirn erhöht

So vergehn des Lebens Herrlichkeiten
So entfleucht das Traumbild eitler Macht
So verſinkt im Lauf der Zeiten
Was die Erde trägt in öde Nacht
Lorbeern die des Siegers Stirn umkränzenThaten die in Erz und Marmor glänzen
Urnen der Erinnerung geweiht
Und Geſänge der Unſterblichkeit

Dies iſt bekanntlich auch der Standpunkt des ſchlichten Land
manns der bei ihrem Anblick zuerſt an die Vergänglichkeit
alles Jrdiſchen denkt dann aber auch unwillkürlich ſich die
er vorſtellt wo auf den Grundmauern noch feſte Thürme
anden und eine muthige Beſatzung die grauſen Räume

belebte Wenn er endlich noch den Verſuch wagt ein Bild
der jammervollen r unter welchen ſeine Vorfahren
einſt am S des Schloßbergs ſchmachteten ſich zu machen
ſo hat er thatſächlich ein gut Stück Orts und Kultur
u wohl begriffen Solches wollte Uhland in ſeinem

kannten Sinngedicht Die Ruinen wohl andeuten

Wand rer es ziemt dir wohl in der Burg Ruinen zu
ſchlummern

Träumend bauſt du vielleicht herrlich ſie wieder auf

Auch L halte der Meiſter auf dem Gebiete der
ukenden Geſchichte, der gewaltige Förderer der geſchichti Sagen Deutſchlands darf hier genannt werden

Er ſingt
Eine graue Burgruine

Militärgeſetzes erforderlich werden annähernd dieſelbe Höhe
erreichen wie die Ausgabeſteigerungen infolge des Geſetzes
von 1880 wobei zu bemerken iſt daß aufgrund des beſtehenden
Geſetzes vie laufenden Ausgaben im Etat für 1881/82 um 17
die einmaligen Ausgaben um 26 Mill M geſteigert wurden
im ganzen alſo um 43 Mill M Vielleicht kann man daraus
ſchließen daß die Abänderungen in der Organiſation der
Armee nicht ſowohl eine numeriſche Verſtärkung derſelben als
eine techniſch vervollkommnete Ausbildung bezwecken

Zur Hünfeld Gersfelder Wahl liegt folgende Er
mir v Nachricht daß bei d 10 d i

ur Berichtigung der Nachricht daß bei der am 10 d inHnſen e Erſatzwahl zum preußiſchen Landtage ein
Theil der Centrumsmänner auf Wunſch des Herrn Biſchofs
Georg für den proteſtantiſchen Konſervativen geſtimmt habe
kann ich Jhnen aufgrund einer von dem zur Gegenpartei über

egangenen Gemeindevorſteher und Ausſchußmitglied des Gers
elder Kreistages Herrn Januar Seifert dahier eingezogenen

genauen Erkundigung die zuverläſſige Nachricht geben daß der
hochwürdige Biſchof von Fulda den vom Centrum Abgefallenen
zu dieſem Schritte keinerlei Direktive gegeben hat noch über
haupt in irgend welche Beziehung zu den betreffenden einigen
dreißig Wahlmännern getreten iſt Hochachtungsvoll

E Breitung Pfarrer und Ceutrumswahlmann
Hilders a d Röhn 15 Nov

Braunſchweig 19 Nov Jhre K Hoheiten der Prinz
regent und Gemahlin ſind heute mittag zum dauernden
Winteranfenthalt hier eingetroffen

Löban 19 Nov Aumtliches Reſultat der Landtags
Erſatzwahl im dritten Wahlbezirke des Regierungsbezirks
Marienwerder Es wurden im ganzen 181 Stimmen ab
gegeben davon erhielt Leon v Czarlinski in Zakrzewsko Pole
134 Juſtizrath Obuch Kandidat der Deutſchen hier 47 Stimmen
Erſterer iſt mithin gewählt

Straßburg i 19 Nov Die Ernennung des Kreis
direktors von Stichauer zum Bezirkspräſidenten im
Unter Elſaß wird heute von der Landeszeitung für Elſaß
Lothringen veröffentlicht

Halle den 20 November

Meteorologiſche Station
I Nov 10 U abs 20 Nov 6 U mgs

Barometer Millimeter 759,6 762 3Thermometer Celſius 4,8 40Relative Feuchtigkeit 86 82Wind RW1 NW16 U früh Thaupunkt n d K H 5
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola,

19 Nov 8 U morgens Eine breite Zone hohen Luftdrucks erſtreckte ſich in
der Richtung von Südweſt nach Nordoſt quer durch Europa während der
niedrigſte Luftdruck weſtl von Britannien war Mitteleuropa hatte bei leb
hafter weſtl und nordweſtl Luftſtrömung trübes vielfach regneriſches Wetter
Die Temperatur war etwas geſunken war aber noch über normal München
meldete Schnee Haparanda 759 1 Nord mäßig heiter Moskau 761 1
Südoſt ſtill bedeckt Hamburg 761 4 Nord ſchwach halb vedeckt Wien 761

5 Weſt mäßig bedeckt Nizza 762 8 Oſt leicht wolkenlos Paris 770 5
Süd ſtill wolkenlos Am 18 Nov 7 U früh Pola 760 12 Nordweſt
ſtill bedeckt Rom 763 14 Südweſt ſchwach beoölkt Malta 765 17 Weſt
ſtill ſchwach bewölkt

Witter Anusſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 20 Nov Die erhebliche Zunahme des Luft

drucks im Weſten in Verbindung mit dem Eintritt nördlicher
Luftſtrömung macht weitere Abkühlung bei vorwiegend ruhigem
und trocknem Wetter wahrſcheinlich

J W

Aus San Franecisco 2 Nov wird der Voſſ Ztg ge
ſchrieben Die wieder erwachte Thätigkeit des Kraters
Kilaueg mit ſeinem berühmten Feuerſee Halemaumau deſſen
Verſchüttung ſeiner Zeit berichtet wurde nimmt beſtändig zu
Neueſten Mittheilungen gemäß floß ein 30 Fuß breiter Strom
geſchmolzener Lava in einem Theil des Kraters während mehrere
kleine Feuer an anderen Stellen ſichtbar ſind Die ſonderbarſte
Erſcheinung iſt jedoch die daß die verſchütteten Betten wo ſich
Halemaumaun und der Südſee befanden durch eine unterirdiſche
ungeheure Gewalt allmälig emporgehoben werden und es hat
jetzt den Anſchein als ob in kurzer Zeit ein neuer großer Aus
bruch bevorſtände

Gerichtsverhaundlungen
Halle 20 Nov Als Anfang Februar d J der Sarauw ſche

Landesverrathsprozeß vor dem Reichsgericht verhandelt
wurde veröffentlichte eine große Zahl deutſcher Zeitungen manſpricht von 40 kurz nach Beginn des Prozeſſes der eine Menge
Anklageſtoff gegen Sarauw gehäuft hatte Ueberſichten über die

Und ein Sänger mit der Zither
Wandelt ſingend durch das Thor
Die Geſtalten kühner Ritter
Ruft er aus der Gruft hervor

Und der Sage Wunderblüthe
licht ſich in den Liederſtrauß

Sonne Epheu Sang und Mythe
Zaubern jung das alte Haus

Es iſt pſychologiſch bedeutſam daß überſtandenes Leid
für den Menſchen einen gewiſſen Reiz hat und daß er mit einer
gewiſſen Wolluſt an den Trübſalen der Vorzeit ſich labt Denn
ſagt Albert Möſer

Ob der Jahrhunderte Moderreſt
Feiert die Liebe ihr ſeliges Feſt

Der nüchtern denkende Bürger iſt glücklich daß die Zeit
es anders machte Der Romantiker freut ſich deſſen daß
unſere Alterthumsvereine dieſe Kronen der Berge zu erhalten
beſtrebt ſind Der Tr n jubilirt daß die alten Zwinger
einer geſchichtlichen Kriſis zum Opfer gefallen ſind denn er
ſieht in den Ruinen die Spuren und Zeugen eines hochbedeut
ſamen ſozialen Prozeſſes der ſich unter dem Einfluſſe des
ſchaffenden Meuſchengeiſtes vollzog und gleichbedeutend iſt mit
einer Verſchiebung des geſellſchaftlichen Schwerpunktes zugunſten
des 3 und 4 Standes

Nur der Patriot n einzelne Ruinen mit ſchmerz
lichem Blicke auf Diejenigen welche der Feind ge
ſchaffen Wer einmal in Heidelberg war ſtimmt Lenau bei
i im Angeſichte der dortigen Schloßruine zornigen Herzens
ang

Mag der Hügel noch ſo grünenWe et de ne ſ r
Mit verſtörtem Angeſicht
Kann er nimmermehr verſöhnen

Und nun Die Zeit und das Recht werden ſchon
ruiniren wo es noth thut der Dichter wird ihre Arbeit

am Ende gar noch beſiugen Der Franzmann aber möge
Steht im

Um die Zümtter ſeinen Kranz

ſind an P bleiben denn wir ad uns unſere innere
ſchichte ſelbſt

Angelegenheit Dieſe Ueberſichten die nichts Ungewöhnliches
waren und ſich in den Grenzen jener zuſammenfaſſenden Berichte
hielten mit welchen die deutſche Preſſe bis dahin die Nachrichten
über Aufſehen erregende tage einzuleiten pflegte gaben
der Direktion der berl politiſchen Polizei Veranlaſſung durch Ver
mittelung der Reichsoberanwaltſchaft aufgrund des 8 17 des
Preßgeſehzes gegen diejenigen Zeitungen eine ſtrafrechtliche Ver
folgung zu erwirken welche von beſonderen Berichterſtattern jene
Ueberſichten erhalten und den kleineren Blättern als Quelle ge
dient hatten Es wurde feſtgeſtellt daß jene Vorberichte unter
Benutzung der Anklageſchrift verfaßt waren was durch den ge
dachten S 17 wonach Anklageſchriften nicht veröffentlicht werden
dürfen bevor ſie in öffentlicher Verhandlung verleſen ſind oder
das Verfahren ſein Ende erreicht hat unterſagt iſt Die Ver
folgung trat ein obſchon ein öffentliches Jntereſſe wohl nicht
verletzt war wie auch daraus erhellt daß das Reichsgericht in
ſeinein öffentlich kundgegebenen Erkenntniſſe gegen Sarauw alle
die Punkte die in den Zeitungsberichten erwähnt waren berührt
hat Auch die SaaleZeitung hatte ſich durch die Veröffent
lichung einer von einem ihrer Mitarbeiter ihr vermittelten Ueber
ſicht eine Anklage zugezogen Jm Mai d J fand wie ſich unſere
Leſer vielleicht erinnern der erſte Termin ſtatt der mit einer
Freiſprechung aufgrund des S 21 welcher in Fahrläſſigkeitsfällen
den Redaktionen durch Nennung des Einſenders Schutz gegen
eine Verurtheilung gewährt abſchloß Dagegegen legte die
königl Staatsanwaltſchaft Reviſion bei dem Reichsgericht
ein welches die Sache zur Feſtſtellung ob nicht etwa
ein dolus eventualis vorhanden geweſen das heißt ein be
wußter Zweifel an der Korrektheit der Veröffentlichung
in die erſte Jnſtanz zurückverwies Geſtern fand dieſer zweite
Termin ſtatt der gleich dem erſten mit Freifprechung des
verantwortlichen Redacteurs endigte da ſich dem Gerichtshof auch
nicht der leiſeſte Anhalt für die Annahme eines bewußten Zu
widerhandelns gegen jenen Preßgeſetzparagraphen e te ieVertheidigung hatte auch diesmal wieder Hr echtsanwait

Wölfel übernommen

Berlin 18 Nov Wegen Beamtenbeleidigung wurde
heute der ſozialdemokratiſche Reichstagsabg Frohme von der
87 Abth des Schöffengerichts zu 100 M Geldſtrafe oder 10 Tagen
Gefängniß verurtheilt Frohme hatte als im Februar d J eine
Arbeiterinnenverſammlung durch den Polizeilieutenant Gladiſch
aufgelöſt wurde das Benehmen des Beamten als ganz unquali
fizirbar bezeichnet Aufgrund dieſer Aeußerung ſtellte das Po
lizeipräſidium Der Angeklagte behauptete er hätte
nicht das Benehmen des Beamten ſondern indem er ſich an die
Umſtehenden gewandt hätte die Auflöſung als unqualifizirbar
ar re Polizeilieutenant Gladiſch blieb jedoch bei ſeiner Aus
age ſtehen

Liegnitz 17 Nov Das Schwurgericht verurtheilte
einen wegen ſeiner beiſpielloſen Verwegenheit berüchtigten Ver
brecher den mehrfach vorbeſtraften und auch ſchon ſieben mal aus
verſchiedenen Strafanſtalten ausgebrochenen früheren Maſchinen
ſchloſſer und ſpäteren Hürdlerkütſcher Kamladen wegen Raub
mordes zum Tode Derſelbe hatte wie ſ Z gemeldet den
Droſchkenbeſitzer Aſſig zu einer Fahrt von Goldberg nach Liegnitz

r aen denſelben unterwegs mit einem Revolver erſchoſſen die
eiche unter dem Spritzleder auf dem Kutſchbock verſteckt und war

dann allein mit dem Wagen über Liegnitz nach Lüben gefahren
er hatte ſogar die Frechheit unterwegs einen jungen Mann eine
längere Strecke in ſeinem Wagen mitfahren zu laſſen Er ent
ledigte ſich endlich der Leiche in einem Getreidefelde hinter Lüben
indem er den Todten vom Wagen ſchleppte ihn mitten in das
Getreidefeld legte und mit einer Pferdedecke belegte Vorher hatte
er noch aus den Kleidertaſchen der Leiche eine Uhr und ein
Portemonnaie mit etwas Geld genommen Dann ſetzte er ſeine
Fahrt fort bis er endlich in Miloslaw verhaftet wurde

Probiuzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Wittenberg 19 Nov Ein Beiſpiel ſchnödeſten Undankes
hat jetzt hier eine angeſehene kaufmänniſche Firma gegeben Der
Hausdiener des Geſchäftes hatte auf dem Flur des Poſtgebäudes
einen mit 700 M Werth bezeichneten Brief verloren der von
einem Dienſtmädchen gefunden und abgeliefert wurde Als die
Finderin bei dem Abſender des Briefes den geſetzlichen Finderlohn
beanſpruchte mußte ſie erfahren daß die Firma nicht für die
Unachtfamkeit ihrer Leute aufkommen könne und als ſich die Fin
derin mit dieſem Beſcheid nicht zufrieden geben wollte bot man
ihr Ohrfeigen und eine beſchleunigte Beförderung von der Treppe
herab an Jm Jnnern unſerer Stadtkirche und an ihren
Außenwänden befinden ſich eine große Anzahl von Grabdenk
mälern aus den Jahren 1538 bis 1772 Während nun die im
Jnnern der Kirche befindlichen größtentheils aus Marmor undRlabaſter ſehr künſtlich S Denkmäler ſammt ihren Jn
ſchriften wohl erhalten ſind ſind die an den Außenwänden an
gebrachten faſt durchweg von Sandſtein gearbeiteten von der
Witterung zerfreſſen und die Jnſchriften unleſerlich geworden
Da hat ſich jetzt der um die wittenberger Geſchichtsforſchung

Friedrich 3toltze
Jn a M feiert demnächſt unter reger Theilnahme

ehe Freunde ja der ganzen Stadt Friedrich Stoltze ſeinen
iebenzigſten Geburtstag Ein Dichter von Gottes Gnaden und

hochbegabter Humoriſt ein treuer Sohn ſeiner Vaterſtadt und
des Vaterlandes ein e Bekenner der Freiheit ein Menſch
von ſeltenen Charaktereigenſchaften iſt Stoltze in allen Kreiſen
Frankfurts geehrt und geliebt Politiſche Gegner hat er aber
auch ſie ſchätzen ihn und heute an ſeinem Ehrentage erſcheinen
auch ſie zur Mitfeier

Ein kurzer Abriß des Lebensbildes des Jubilars möge hier
Platz finden Stoltze wurde am 21 Nov 1816 in Frankfürt im

auſe um Rebſtock wo ſein Vater Gaſtwirth war geboren
eine Jugendzeit fiel in die Periode der Demagogenhetze und da

der Rebſtock ein Hauptabſteigeguartier und Sammelpunkt der Frei
heitsfreunde war ſo lernte der Knabe Fritz nicht nur bald die
verpönten Freiheitslieder kennen ſondern er ſog auch den revolu
tionären Geiſt in ſich Ein gut Theil trug dazu bei ſeine ältere
Schweſter Anette eine begeiſterte Demokratin deren Mitwirkung
zum Theil die veſreinng der Septembergefangenen im Je
1831 zu verdanken war Lange Kerkerhaft während welcher Anette
Stoltze den Todeskeim in ſich aufnahm lohnten dem wackern
Mädchen Wie aher die Schweſter in Friedrich Stoltze das Feuer
freiheitlicher Begeiſterung weckte und nährte ſo führte ſie ihn
auch den Muſen in die Arme zunächſt dadurch daß ſie n mit
den Werken unſerer klaſſiſchen Dichter bekannt machte Der ſtrenge
Vater Stoltze s ließ zwar ſeinen Kindern eine ſorgfältige Er
iehung zutheil werden allein proſaiſch von Natur wollte er von
es Sohnes literariſchen Neigungen nichts wiſſen vielmehr einen

tüchtigen Kaufmann aus a erziehen Jn der That wurde
Friedrich in die Lehre gethan und fand dort einen Schickſals

noſſen in dem ſpäter ſo berühmt gewordenen Schauſpieler
endrichs eine Beratherin in Frau Marianne Willemer der

einſtigen Freundin Goethe s Seine Leiſtungen auf kaufmänniſchem
Gebiete berechtigten nicht gerade zu den ſchönſten Hoffnungen
vielmehr war er bald das Entſetzen ſeines Prinzipals der die
Entdeckung machen mußte daß der Lehrling die ehrwürdigen
Bücher der Firma mittelſt r w en verunſlaltete und
ernſte Geſchäſtsbriefe in Verſen abfaſſe Jm Jahre 1838 ſtarb

le e e en d eort der literariſchen achdem er dur
und Reiſen ſich wei ab er 1841 ein Bändchen
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bereits hoch verdiente S e r g tzlaff das neue Ver
jenſt erworben die Jnſchriften unt uhilfenahme der nochdiehinderen Todten und Traubücher zu entziffern und ſie in

einem kleinen jetzt erſchienenen Büchelchen der Vergeſſenheit zu

ntreißen Das a än enthält anf 64 Seiten 49 Grab
riften zum Theil mit Erläuterungen und einer kurzen Be

ſchreibung der Denkmäler
Nordhauſen 19 Nov Wie ich höre ſind zur gütlichen

Beilegung des Konfliktes zwiſchen dem Herrn Erſten Bürger
reiſter Luhn und der StadtverordnetenVerſammlung

eignete chritte eingeleitet werden und zwar durch den Reichs
Kasabgeordneten und Stadtverordneten Hrn Rechtsanwalt
Traeger welcher in perſönlichen ad walten Beziehungen
u Hrn Hahn ſteht Am Montag hätte der allgemeinen RegelLoch eine Sitzung der Stadtverordneten ſtattfinden müſſen der

Vorſitzende machte aber vorher in den Tagesblättern bekannt daß
keine Sitzung ſei Die Stadtverordneten von Sachſa haben
geſtern einſtimmig den bisherigen Bürgermeiſter Hru Weber
auf weitere 12 Jahre wiedergewählt

Aus dem Thüringer Walde 19 Nov Seit ver
gangener Nacht ſind unſere Verge bis 1600 Fuß herab mit

chnee bedeckt Bei der Walz ſcher Säbelſcheidenfabrik
in Schleuſingen ſollen neuerdings bedeutende Aufträge einge
gangen ein

Staſzfurt 19 Nov Wie ſ Z berichtet gelangt die
hieſige St Petri Kirche infolge Neubaues zum Abbruch
Auch ein altes Grabgewölbe mußte deshalb geräumt werden
In den Händen einer Frauenleiche fand man ein Gebetbüch
ein das ſeines Alters wegen intereſſant iſt Der Titel iſt un
jeſerlich Unter einem wappenartigen Titelbilde jedoch ſteht die
Auſſchrift Gedruckt zu Freybergk bey Georg Beuthern Jm Jahr
1648 Die zum Theil verrotteten Blätter ſcheinen auch in einen
Band gefaßt geweſen zu ſein doch fand man einen Umſchlag nicht
mehr vor Das Buch beſteht aus zwei Theilen denn es findet
ſich 1 ein Regiſter der Gebete Dankſagungen Beichten Troſt
Gebeten und Abend Segen ſo im erſten Theil dieſes geiſtlichen
Edeln Hertz Pulvers oder Gebetbüchleins nach der Ordnung auff
jeden Tag in der Wochen zu finden, und 2 ein Regiſter des
andern Theils dieſes geiſtlichen Edeln Hertz Pulvers darinnen
die gewöhnlichen Kirchen Gefänge nebenſt andern Troſt und
Geiſtreichen Liedern nach der Ordnung des Alphabets zu befinden
Es ſtehen beiſpielsweiſe verzeichnet Ein feſte Burg iſt unſer
Gott Erſtanden iſt der heil ge Chriſt Es iſt das Heil uns kommen
her An Waſſerflüſſen Babylon Aus tiefer Noth ſchrey ich zu
dir u ſ Der Druck iſt ein verhältnißmäßig guter Auf
bewahrt wird das intereſſante Büchelchen auf hieſiger Pfarre

Dem Landrath Dr jur Elvers in Wernigerode iſt der
Charakter als Geh Regierungs Rath verliehen

Ueber Unordnungen im Kommunalhaushalt der
Stadt Erfurt berichtet der Reichsfr nach den Lokalblättern
u a Es handelte ſich um die Entlaſtung von Rechnungen von
von 1881 bis 1884 Es hat ſich herausgeſtellt daß die Anſchläge
bei dem Bau des Moritzſchulhauſes um 21,000 bei dem Bau
des Krankenhauſes um 199,534 M überſchritten waren Bei dem
einzigen Poſten Mauerſand wofür 11,023 M verbraucht wur
den iſt der Anſchlag um 5000 M überſchritten jedenfalls wegen
ungenügender Kontrolle der Anfuhren Der Kontrakt über die
Sandlieferung iſt nicht aufzufinden Die auf 28,000 M veran
ſchlagte Parkanlage des Krankenhauſes hat 82,900 Mark
gekoſtet der Anſchlag iſt alſo um 57,900 Mark über
ſchritten Ein früher darüber erſtatteter Bericht zweier Stadt
verordneten an den Magiſtrat iſt verloren gegangen Jn
einer Rechtfertigungsſchrift des Bauamtes ſtehen nur 59,700 M
Mark für die Parkanlagen ausgeworfen ein Anſchlag auch über
dieſen Betrag findet ſich nicht bei den Akten auch er ſoll ver
loren gegangen ſein desgleichen das Protokoll der Krankenhaus
kommiſſion Nach dem Bericht der Rechnungsprüfungskommiſſion
ſind die betr Summen zum großen Theile ohne Wiſſen ein kleiner
Theil ſogar gegen den Willen der Stadtverordnetenverſammlung
ausgegeben worden Jm ganzen vertheilen ſich die Ueberſchreitnngen
bei der Bauverwaltung auf drei Jahre und betragen zuſammen
297,174 M Wegen dieſes Betrages erbat der Magiſtrat Jndem
nität und Entlaſtung Die Rechnungskommiſſion ſtellte den Antrag
in Erwägung daß der Verſammlung keine Mittel zu Gebote ſtehen
für die hohe Summe der Ueberſchreitungen Erſatz zu erlangen
daß ſie auch nicht in der Lage iſt diejenigen zur Verantwortung
zit ziehen welche Schuld an der Ueberſchreitung tragen in
fernerer Erwägung daß die Banſumme dem Werthe der Gebäude
des Krankenhauſes entſpricht und der Magiſtrat für die Ueber
ſchreitung Jndemnität erbittet die nachträgliche Bewilligung der
Summe von 297,174 M auszuſprechen Oberbürgermeiſter Geh
Regierungsrath Breslau proteſtirte gegen die Begründung des
Autrags Er werde keinen Schein des Vorwurfs auf ſich ſitzen
laſſen die Kommiſſion ſei verantwortlich zu machen Gegen
den Proteſt des Oberbürgermeiſters wurde der Antrag einſtimmig
angenommen

Fraukenhauſen 19 Nov Bei der geſtern hier ſtatt
gehabten Stadtverordnetenwahl wurden wiedergewählt
Mühlenbaumeiſter Landgraf und Knopffabrikant Ho ffmann

Jm benachbarten Bilzingsleben brannte es geſtern innerhalb7 Wochen zum ſiebenten Male Eine Eigenthunuichtet r es
daß das Feuer jedesmal an einem Donnerstage zum Ausbruch
gekommen Eine der Brandſtiftun verdächtig geweſene Perſon
o Wnſetarh er aft ren a u nachdem deren Unſchuld

ieſen hat Die Ortseinwohner befi 7n m ebrge efinden ſich in ſteter Auf
Eifenach 19 Nov Gegen den Redact ieſigefreiſinnigen Tagespoſt Hrn Philipp Kühner da gert en

dem gerager Parteitage viel genannte rheiniſche Nationallib erale
Rumpf Klage erhoben weil er eine Auslaſſung des genannten
Blattes zu dem geraer Parteitage als gegen ſich gerichtet glaubt

Aus Oſtthüringen 19 Nov Jn Reuß j L gab es
am 31 Dez verg J bei rund 110,000 Einwohnern 49,074 Jn

der en parkaſſenbüchern Dieſelben hatten 36,426,900 M
eingelegt

Auf dem Bahnhofe Oker hat am 16 d ein Erdfall ſtatt
gefunden von 10 m Tiefe und 2 m Durchm

Vermiſchtes
Der Kronprinz iſt wie berliner Blätter mittheilen am

Donnerstag nur durch die Geiſtesgegeuwart ſeines Kutſchers
einer drohenden Gefahr entgangen Als der Kronprinz zur
Mittagszeit in ſeiner Equipage die Oberwallſtraße paſſirte kam
an der Kreuzung mit der Franzöſiſchenſtraße eine andere Equi
page in ſchärfſter Gangart angefahren und direkt auf das kron
prinzliche Geſpann zu Nur mit Mühe gelang es dem kron
prinzlichen Kutſcher die Pferde noch rechtzeitig zu pariren und
rechts herumzuwerfen ſodaß die Equipage haarſcharf vor dem
kronprinzlichen Geſpann vorüberſauſte Wäre dem kronprinzlichen
Kutſcher dies Manöver nicht Funnen ſo wäre ein Zuſammen
et a Pernieidtich geweſen So ging glücklicherweiſe alles noch
glatt ab

Das Teſtament des Barons Heine enthält be
deutende Legate darunter für den Schriftſtellerverein Concordia
und deſſen Wittwen und Waiſenfonds 10,000 fl für Wohlthätig
keitsanſtalten 10,000 fl ferner Legate und Penſionen für bekannte
und d Diener Ueber Heinrich Heine und etwaige Me
moiren deſſelben enthält das Teſtament dagegen nichts

Wieder einmal ein Hauseinſturz Jn Hamburg
Grenoble Köln e haben in den letzten beiden Monaten ge
fährliche Hauseinſtürze die jedesmal eine Anzahl Menſchenleben
gefordert haben ſtattgefunden heute trägt uns der Telegraph
ſchon wieder eine ſolche Unglücksbotſchaft und zwar abermals
aus Hamburg zu Dort iſt geſtern Freitag vormittag der
hintere Theil eines großen dreiſtöckigen Neubaues an der Neu
ſtädter Fuhlentwiete eingeſtürzt Bisher ſind drei Arbeiter als
ſchwer zwei als leicht verwundet konſtatirt anderweiter Meldung
zufolge wäre einer getödtet und drei lebensgefährlich verwundet
Wenn alte Häuſer baufällig werden dann iſt es ſchon kein
Wunder mehr daß aber gerade unter den Neubauten jetzt eine
ſolche bedenkliche Neigung zum Zuſammenſtürzen ſich geltend
macht das giebt zu den größten Bedenken Anlaß

Eine Hochſtaplerin von vornehmſtem Auftreten
iſt vor einigen Tagen in Freiburg i B entlarvt worden die
Sache erregt ſelbſtredend ungeheures Aufſehen Ungefähr im
Auguſt ſiedelte eine junge ſehr hübſche Dame von eleganten
Manieren die ſich Fräulein v Schröder nannte dorthin über
und begann ſich alsbald auf großem Fuße einzürichten Bald
lenkte die junge Dame von einem Jockey begleitet als gewandte
Reiterin in Stadt und Umgebung die Aufmerkſamkeit auf ſich
danach kaufte ſie auch ein elegantes Gefährt mit feurigen Roſſen
die ſie ſelbſt lenkte ihre hochſeine Wohnung war aufs Glänzendſte
eingerichtet und ſie trof alle Vorbereitungen zur Verehelichung
mit einem dem Examen naheſtehenden Studenten aus gutem
Hauſe aus Würzburg der ein durchaus ſolider junger Mann
die beſte Meinung von der Dame hatte die er um ihre Hand
gebeten Bald war das Gerücht in der ganzen Stadt verbreitet
Fräulein v Schröder ſei eine mehrfache Millionärin was noch
weitere Nahrung dadurch fand daß die reiche noch unter Vor
mundſchaft eines Onkels ſtehende Waiſe mit Frau v Hillern
wegen Ankaufs ihrer prachtvollen Villa Elfeneck in Unterhand
lung trat die natürlich zu nichts führte Fräulein v Schröder
hatte unlängſt das Unglück vom Pferde zu ſtürzen und ſich
derart zu verletzen daß behufs beſſerer Pflege ſie zu ihrer
Heilung für kurze Zeit ſich ins Hoſpital begab Jn dieſen
Tagen hatte nun die Geſellſchafterin der Dame mehrfache
Urſache Mißtrauen zu ſchöpfen und daſſelbe zu äußern Die
ohnehin ſchon argwöhniſche Polizei hiervon benachrichtigt zog
nähere Erkundigungen ein deren Ergebniß die Folge hatte daß
Fräul v Schröder in Gewahrſam genommen wurde Dieſelbe
entpuppte ſich nun als die vermögensloſe Tochter eines ver
ſtorbenen Kohlenhändlers aus Heidelberg Namens Marie Hor
muth die obgleich erſt 20 Jahre alt ſchon einige Zeit in der
Welt herumſchwindelt Bedauert wird in hohem Maße der junge
Mann der mit dieſer Schwindlerin ſich verlobt hatte die keine
gewöhnliche Bildung beſitzt und die durch ihr liebenswürdiges
einehmendes Auftreten alle Welt für ſich zu gewinnen wußte
Er wird wahrſcheinlich ihre Schulden im Betrage von 10,000 M

neugewählt Rentner Strohmann und Landwirth Börner

auf ihn lenkte Dieſer nahm ſich ſeiner an vertraute ihm den
Unterricht ſeiner Enkel an und entdeckte ſchließlich pädagogiſches
Talent in unſerm jungen Dichter Stoltze wurde nach Keilhau
in Thüringen geſandt um unter Fröbels Leitung ſich zum Lehrer
auszubilden Allein auch zu dieſem Fache fühlte er keinen Berufin ſich und gab denſelben auf Jm Jahre 1849 verheirathete er
ich mit einer Frankfurterin die ihm eine treue opfermüthige
Gefährtin ward und erſt vor zwei Jahren ihm durch den Tod
entriſſen wurde Seit jener Zeit war er ununterbrochen
literariſch thätig nicht nur durch lyriſche und humoriſtiſche
Produktionen ſondern auch durch politiſche Gedichte Zuerſt am
Volksfreund thätig gründete er 1862 die Krebbelzeitung, ein

in epangeſer Folge erſcheinendes humoriſtiſches Blatt in frank
furter Mundart das einen reißenden Abſatz fand Obwohl
eigentliche Politik in der eng nicht gepflegt wurde
verdarb es Stoltze doch alsbald mit den Regierungen der um

re Staaten ſo ſehr daß er das enge frankfurter Gebiet
nicht verlaſſen durfte und bei manchem Feigraang in Gefahr
gerieth v zu werden Dies Verhältniß verſchärfte ſich
noch als Stoltze Mitarbeiter des demokratiſchen von der Reaktion
beſonders gehaßten Volksbkattes für Rhein und Main
wurde 1860 als der Dichter krank in Königſtein T lagward er auf darmſtädter Requiſition hier verhaftet die treue
Gattin im Bunde mit frankfurter Freunden befreite ihn und in
ihren Kleidern floh im wildeſten Schneegeſtöber der Kranke nachFrankfurt Mit ergötzlichem Humor i dieſe ernſte Geſchichte
ſchildert in der Novelle Frugt von Königſtein Jn demſelben
ahre gründete Stolße in Verbindung mit dem höchſt talentvollen
aler Schalck die heute noch beſtehende Frankfurter Laterne,

c ſich aber durch deren Haltung alsbald eine neue Ver
o ung zu Im Jahre 1866 ſlöh Stoltze nach Stuttgart ging
i er nach Zürich kehrte jedoch nach der Amneſtie in die Vater

adt zurück mit der er untrennbar verwachſen iſt Seit 1872

ie ſein ſprühender Humor machen ſie zu einem auch außerhalb

zahlen müſſen

Die politiſche Gefangene
Jm Thurm hinterm gothiſchen Erker

So ſtark vergittert ganz und gar
Saß eine Taube in dem Kerker
Weil ſie gedacht hat wie ein Aar

Gefangen hinter Eiſenſtäben
Stand eine Roſe manchen Tag
Weil in dem lieben Blumenleben
Das Rauſchen einer Eiche lag

Sie lag ſo nah dem Ende
Schier aller Kraft beraubt
Und hat doch ihre Hände
Mir noch gelegt auf s Haupt

Als ob da Centner lägen
Bin ich ins Knie geknickt
Das iſt der letzte Segen
Der ſo zu Boden drückt

Die politiſche Dichtung Stoltze s erinnert obwohl durchaus
Original an Herwegh kräftig und wohlklingend wie dieſe fehlt
ihr indeß das Herbe Bittre und Jbigrniee der Herweg ſchen
Muſe Welch ächt deutſches Gemüth klingt bei aller Wehmuth
über das Schickſal der Vaterſtadt aus dem herrlichen nach dem
Brande des Kaiſerdomes im Jahre 1867 gedichteten Frankfurter
Dombanlied, deſſen beide erſte Strophen wir hier herſetzen

Alles was uns lieb und theuer
Was uns heilig hoch und werth
Unſre Tempel fraß das Feuer
Unſre Freiheit fraß das Schwert

n den Sturm des jähen Falles
n der höchſten Flammennoth
aterland du über Alles

Dieſe Gluth dein Morgenroth
erſcheint die Laterne wiederum und Stoltzes echter e eiſt

mehreren A
ur Wü

e 5ondern daß auch der Born der lyriſchen Muſe i uillt undehe rn ihn u e n rehe r
mäßigem Grade bekann orden ſo iUmſtand de eeth ſeiner Dichtun et nicht beeinträchtigen

r denkanr Zwel kleine Proben mögen zum Beiſpiel dienen

n bei Keller in Frankfurt erſchienen

w

Frankfu nene Blatte Stoltze s Gedichte ſind in
9

rdig toltze s als Schriftſteller iſt zu bemerkengungnicht nur d und Dialektdichter erſten Ranges
Mitten zwiſchen Süd und NordenRagt am Man der Kaiſerdom

Sag ier und Deutſche dorten
aterländ dich trennt ein Strom

du ſollſt als Markſtein ragen
lter Pfarrthurm hier am Flu

Lieber ſoll niederſchlagen
Flammend Deutſchlands G

Stolhe s Schweſter Anette

Gußſtahl verein den

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Eſſen 19 Nov In der heute vormittag in Bochum ſattgehabten

Generalverſammlung der Weſtfäli B wertsſchaftelawurden die Anträge des Vorſiandes e erggewerksſchaf ſſe
Produktion von Kohlen bezweden ſaſt unverändert mit 1924 gegen 116
Stimmen angenommen

eine Verhütung von Ueber

Die Aktien der Chemiſchen Fabrik Schering büßten am Freitag
ihre enorme Kursſteigerung vom Donnerstag faſt ganz wieder ein ſie notirten
601 rn 650 Proz

us einem reiben der Direktion der Staßfurter chemi britdie 3 iſt c daß der Schacht Ludwig II u e an
wiederum eine 5 buße von 150,000 M r hat

Nach der Z hätte der Miniſter entſchieden daß der Bochumer
uſchlag in der Submiſſion der EſſendahnDirektion Berlin auf 2753 Tonnen Schienen 108 M ab

idee Das engliſche Werk Darlington hatte 115 franko Stettin
ordert
T Zuderntederlage in Breslau Am 15 d iſt in Breslau von derSteuerbehörde eine ſieuerfreie Niederlage für inländiſchen Zucker eröffnet

worden wel ais Abferti öntfunktioniren wie Abfertigungsſtelle des königlichen Haupiſteueramites

Halleſche Getreide und Produkten Börfſe
Halle 20 Nov Preiſe mit Ausſ luß der Maklergebüpro 1000 Kilo netto Weizen r 144 158 t

weizen bis 162 feinſter über Notiz Roggen ruhig
132 137 M Gerſte unverändert Futter 120 135 Land
140 155 Mark Chevalier 160 182 Mark Hafer matt
118 123 Mark Raps Mark Erbſen Viktoria160 185 M Kümmel ohne Sack pr 100 Kiohne Notiz Stärke einſchl Faß v löo Kilo i
fragt 34 35,50 M Ermittelte Preiſe des Groß
handels pr 100 Ko netto Linſen 28 45 M Bohne17 17,50 Schwertbohnen über Notiz Mohn en a

utterartikel Futtermehl 1314M Roggenkleie9,75 M
eizenſchalen 825 Weizengrieskleie 8,50 M

Malzkeime helle 9,50 10,50 M dunkle 8,50 9,00 M
Oelkuchen 11,75 12 Malz 27,00 28 ,00 Rüböt
44,50 Solaröl 0,825/309 11,50 12 M Spiritus
e d 36,40 Rübenalle 20 Nov Strohpreiſe Langes Roggenſtroh v18,00 21 M pr 1200 Pfd ausſchließl Ceue den

der Waffe Gebrauch machen mußte

De öä 8100 z 1200 Pfd ieſigeseu gutes 4 vr uswärtiges Heu 3bis 400 M r 100 Pfd a 80
Töanerſtauds Nachrichten

Saale Elde19 Nov 20 Nov 18 27 19 Nov
Halle Unte 1,76 76 1Trotha re 1,74 2,7 4 See

18 Nov 19 Nov Foßlan 9 3
Welßenſels Oberp 2,36 2,34 Barby 0,77 072

z Unterp 0,26 0,24 Magdeburg 0,88 0,94Alsleben Oberh 2,42 2,38 u tUnterh 1,34 1,32 uſtrut
Kalbe Oberp 1,58 1,38 18 Nov 49 Novünterp 0,52 0,54 Artern Brückenp 0,52 0,46

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 20 Nov Priv Telegr der SaaleZtg Der

Nat Ztg zufolge ſtreben Deutſchland Oeſter
reich England und Jtalien die Erledigung der
Frage der bulgariſchen Union vor der Fürſten
wahl an

Berlin 19 Nov Jn der heutigen Bundesrathsſitzung
war der weſentlichſte Gegenſtand der Tagesordnung die Be
ſchlußfaſſung über den Entwurf wegen Errichtung eines

es ſich überwiegend um Berichterſtättungen über Etats

Tagesordnung einer morgen anberaumten Plenarſitzung des
Bundesraths Wie es gerüchtweiſe heißt iſt dem bekannten
ſozialdemokratiſchen Stadtverordneten Görcki der Aus

Gent 20 Nov Priv Telegr der SagaleZtg Sech s
hundert Spinner ſtreiken Es entſtanden infolgedeſſen
Straßenunruhen ſodaß die e einſchreiten und von

ehrere Perſonen wur

weiſungsbefehl zugegangen

den verwundet

en
Familien Nachricht

TodesAnzeige
Heute Morgen 7 Uhr entſchlief nach langen Leiden unſer innig

geliebter Gatte Vater Bruder und Schwager der
Rentier Leopold Koch

in ſeinem 62 Lebensjahre
Schkopau und Dieskau den 19 November 1886

Die trauernden Hinterbliebenen

Als Dialektdichter hat Stoltze Muſtergiltiges geſchaffen Die
Geſchichte Frankfurts insbeſondere die miterlebte kennt er ſo gut
wie das Weſen des Frankfurters und ſeine Mundart Ein köſt
licher geſunder Humor durchweht ſeine Dichtungen die in vielen
Beziehungen die innere Geiſtesverwandtſchaft des fränkiſchen

Poeten mit s Reuter offenbaren Freilich gewann der letztere
in dem großen plattdeutſchen Gebiete eine weit ausgebreitetere
Anhängerſchaft während Stoltze obwohl der frankfurter Dialekt
ſo leicht verſtändlich iſt nur in dem fränkiſchen Theile des Südens
Deutſchlands gekannt und geſchätzt iſt Eine Probe aus dem
Propheten Jonas möge i Jn dem bibliſchen Geſchichts

unterricht hat der Lehrer den Schülern die Wundergeſchichte des
Propheten Jonas erzählt und alle haben ſie begriffen bis auf
einen

Der ſegt und mecht e dumm Geſicht
Ei letzt in der NaturgeſchichtDa dhate Se doch ſage

Der Wallfiſch hätt en enge Schlund
Und deßhalb könnt aus dieſem Grund
Nix Großes in ſein Mage

Und es beſtänd ſei Middagsdiſch
Aus lauter ganze klääne Fiſch
Un Seegewerm und Schnecke
Bei ſo em enge Gorjelſchlauch
e kam der Jonas in den Bauch
n blieb im Hals net ſtecke
Der Lehrer der ſprach ganz verblifft

E Wallfiſchſchlund was des betrifft
e ſaß J in er Sorg

Do aE Judd drickt iwerall ſich dorch
Un Jonas war ja ääner

Wünſchen wir dem liebenswürdigen Dichter der heute noch in
h und geiſtiger Friſche ſchafft einen den za

h T

Seminars für vrientaliſche Sprachen Jm übrigen handelte

poſitionen Die Septennatsvorlage ſteht bereits auf der
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A Markt 4 Halle a S 4 Markt 4
Manüfactur Mode Waaren Seidenstoffe Sammete Leinen Elsasser Baumwollen Waaren Gardinen Flanelle Tücher

Reise Schlaf und Stepp Decken Bedruckte Möhbelstoffe Besatz Plüsche
Specialität Besatz Krimmer und Mäntel Plüsche

Detail Verkauf
Original Fabrikpreisen

Jch eröffne heute meinen diesjährigen groſten

e welcher ununterbrochen bis zum 24 Dezember dauert

S Ausser den verschiedenen Artikeln welche für den Weihnachts Ausverkauf besonders im Preise ganz bedentend
S 2urückgesetzt worden sind habe ich allen Rayons die schon an und für sich in jeder Branche die grösstmöglichste Aus
S nahl bieten noch passende Artikel hinzugefügt welche sich zu Weihnachtsgeschenken eignen Perner stelle ich grosse
I Posten in vielen Artikeln zum Verkauf die wirkliche Gelegenheitskäufe sind Es bieten sich daher diesmal meinen

werthen Kunden die grössten Vortheile die Weihnachtseinkäufe recht günstig zu erledigen

Wegen vorgerückter Saison habe ich sämmtliche rein woll Kleiderstoffe mur Neuheiten dieser Saison zu enorm
bvilligen Preisen zurückgestellt Ein grosser Posten Elsasser Nouveautés bestehendt aus Prima reinwoll Stoffen deren

à HIerstellungspreis Mk 4 ist nur Hk 1,20 1,50 1,75 u 2 pr Meter LTin grosser Posten neue Pantasie Carros tr
S 75 Pfg Cheviot Tuche in 20 neuen Farben IFItr 60 Pfg Damen Tuche 84 breit Mtr Mk 1,25 Reinwoll Loden
I statt Meter Mk 2,50 jetzt nur Mk 1,25 Reinwoll Velours in den neuesten Farben Meter Mk 1,45 Satin Cachemires

in 15 neuen Parben 84 breit Heter 1,20 Spitzenstofſe in jeder Farbe Meter 85 110 Pfg

Weihnachts Kleid
aus 8/4 Velours Lamg geſtreift und

Weihnachts Kleid
84 ſchwarz reinw Double Cachemir aus S/4 ſchwarz Satin Cachemir mit aus S8/4 reinwoll Lamgmit Beſatz Mk 7,50 9 10,50 15

WeihnachtsKleid Weihnachts Kleid
eſatz Mk 5 6 7,50 9 Mk 7 7,50 u 8,50

sbalneen et n viel en s e et e ans zuheben etau i i ixed Prima ans zu eſe wolls Sefſins Mt en t 260 3,00 3,50 an Mt 3,50 250 00 k 3 a offen
Tiſchdecken Tiſchdecken Tiſchdecken Tiſchdeckenreinwoll Rips mit BVorde beſte Manilla Decke mit Quaſten bedruckt Manilla mit Franze aus grau u gen Damaſt mit FranzeMk 4 4,50 5,50 7,50 Mk 2 2,50 4 Mk 1,25 M 1,25 1,50
Bettdecken Weiße Taſchentücher Bunte Herren Taſchentücher Kinder Taſchentücher

weiß und roth mit grapse in Rein Leinen größtes Lager garantirt echtfarbig bunt pr Dtzd 95 120 PfgS 1,50 1,75 2 2,50 pr Dtzd Mk 1,75 2 2,50 5 Duzd 2,46 Mk weiſt mit Vorde 95 175 Pfg
S Blau bedr Haus Schürzen Blan bedr Hüſt e Schürzen Weiße Haus Schürzen Damen Nacht Jacken

Prima lität Primg Huge, fertig genäht mit Stickerei weiſe bunt aus beſtem ElſaſſerStück 50 P 0 und 90 Pfg Mk 1,20 1,50 archend Mk 1,25 u 1,50
Damgſt Handtücher Drell Handtücher Damaſt Tiſchtücher Damaſt und DrellServietten

ein Leinen in gran und weifz vom Stück in Rein Leinen vr DutzendDutzend 3,25 4,00 5,00 7,50 10 15 20 25 u 30 Pfg Stück 1,25 1,50 und 1,75 Mk 3,00 4,50 6,00

Reinleinene Prima Hausmacher Hemdentucherren Hemden mit Falte Prima DamenHemden erren und Damen Hemden Herren und Damen Hemden5 Mk 2,00 2,25 it F Mk 1,75 2,00 25 5 Mk 1,50 1,75 5 Mk 1,50 175 2,00
Grösstes Sortiment Bettzeuge u Inletts pr Mtr 30 35 40 45 60 Pfg Herrnhuter u Hausmacher Leinen Ntr 30 35 S

45 60 Pfg Grösstes Sortiment Elsasser IHemdentuche I Qual Mtr 45 Pfg II Qual 35 Pfg III Qual 27 30 Pfg
e Confection für Damen und Mädchen

Grosses Lager im Herbst nd Winter FIämtelm
Es ſind ſtets am Lager Mehrere Hundert Piecen einfache und beſſere Regenmäntel Paletots und Dolmans in den verſchiedenſten Stoff

arten Der Preis für elegante Regenmäntel iſt 7 9 12 18 Mark
Winter Paletots hochelegant mit Pelzgarnituren 9 12 15 24 Mark
Winter Dolmans hochelegant mit Pelzgarnituren 15 18 25 50 Mark

Größtes Lager in engl Mtr 45 50 55 60 75 PfgHanilla Gardinen und erſte 90 100 cetm breit mit Franze 25 p g
Seiden Plüsche Prima Qual glatt geſtreift und carrirt Mtr 3 Mk NMantel Plüsche braun und ſchwarz Mr 2,50 8,50 4,50 10 Mk

Große Poſten Winter Tricot Taillen in allen Farben Mk 3,50 4 4,50
Bulgaren Hauben nur 2,50 Mk bisher 6 Mk Altdeutsche Hauben Mk 1,25 und 1,650 bisher 4 Mk

Größtes Lager in Pantasie Theater Ball und Concert Tüchern Schneehüllen für Damen Stück 90 Pfg
r V c

h aS a u x c e

I W

Plüsch Paletots 12 15 18 Mk Plüsch Dolmans mit heller Pelzgarnirung Neuheit 18 24 Mk Angora Fläntel neueſte Facons 9,12 15 Mk

antwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Henbel Mit Vellagen
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